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GeKIS 2/09 
Qualität hat ihren Preis – Bei Schönheits-OPs wird 
nicht gespart 
 
Im Geschäft mit der Schönheit ist von Krise keine Spur. Die Nachfrage 

nach vollen Brüsten, geraden Nasen oder flachen Bäuchen ist auch 
hierzulande ungebrochen. Und obwohl es die gesamtwirtschaftliche 

Lage vermuten lässt, gespart wird bei den operativen 
Verschönerungen nicht. Vielmehr geht der Trend bei Investitionen in 

das Äußere hin zu Qualität – und die hat ihren Preis. Dies spiegelt 
auch der aktuelle GesamtKostenIndex Schönheitsoperationen (GeKIS 

2/09) wider: Um durchschnittlich 2,2 Prozent zogen die Preise der am 
häufigsten gewünschten Schönheitsoperationen im Vergleich zur 
Vorperiode an. 

 

Eine Million Schönheitsoperationen werden laut Branchenangaben pro 

Jahr in Deutschland durchgeführt, und jährlich wächst die Zahl um zehn 

Prozent. Doch nicht nur die Nachfrage, auch die Kostenintensität der 

ästhetischen Eingriffe hat zugenommen. Zugunsten von Qualität und 

Sicherheit setzen Patienten vermehrt auf erfahrene Ärzte, moderne 

Methoden und hochwertige Materialien. Beispielsweise hat die Art der 

Implantate einen entscheidenden Anteil am Erfolg einer 

Brustvergrößerung, dem bis heute unangefochtenen Favoriten auf der 

Beauty-Wunschliste. Zertifizierte Silikongel-Kissen mit lebenslanger Garan-

tie, die von renommierten Herstellern angeboten werden,  gehören freilich 

zu den kostspieligen Premiumprodukten, zahlen sich jedoch im Hinblick auf 

die Gesundheit und natürliche ästhetische Ergebnisse langfristig aus.  

 

Preise für Brustvergrößerung und Nasenkorrektur markant gestiegen 

Durchschnittlich bezahlte frau im zurückliegenden Halbjahr 5.700 Euro für 

einen größeren Busen – immerhin  400 Euro mehr als noch zu Ende 
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letzten Jahres. Einen ähnlichen Anstieg der Gesamtkosten, mit einem Plus 

von 8,3 Prozent, zeigt auch die Nasenkorrektur. 

 

Leicht zurückgegangen sind dagegen die Preise für Anti-Aging-

Behandlungen, wie Augenlidkorrektur und Faltenbehandlungen. Für straffe 

Lider gaben Patienten im ersten Halbjahr 2009 durchschnittlich 2.600 Euro 

aus. Zur Beseitigung von Falten, beispielsweise mit Botox, wurden im 

Schnitt 320 Euro gezahlt. 

 

Den aktuellen GeKIS 2/09 finden Interessierte im myBody Pressebereich 

zum Downloaden: http://www.mybody.de/presse 

 

GeKIS 
Der GesamtKostenIndex Schönheitsoperationen (GeKIS) ist eine 

statistische Messgröße zur Darstellung der Kostenentwicklung 

schönheitsmedizinischer Behandlungen. GeKIS erscheint zwei Mal im Jahr 

mit aktualisierten Daten. Initiator des GeKIS ist myBody. Weitere Infos 

unter: www.myBody.de/GeKIS 

 
myBody 
myBody.de, das Informationsportal für Ästhetisch-Plastische Chirurgie, 

informiert den interessierten Laien verständlich über medizinische 

Möglichkeiten der Schönheitschirurgie. Fakten zu Vorbereitung, Behand-

lung und Nachsorge von Schönheitsoperationen werden sachkundig und 

der Sensibilität des Themas entsprechend verantwortungsbewusst 

dargestellt - flankiert von Fachinterviews sowie redaktionellen Specials, 

beispielsweise Dokumentationen und Fotoreportagen. Neuigkeiten aus der 

Welt der Medizin und Ästhetik sowie ergänzende Auskünfte zu Angeboten 

aus dem komfortmedizinischen Behandlungsbereich erfüllen den 

ganzheitlichen Informationsanspruch. Durch einen Klinikfinder kann sich 

der Leser über spezialisierte Ärzte und Kliniken in seiner Nähe informieren, 

die in ausführlichen Profilen vorgestellt werden. 
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